
Stellungnahme
 
 
Eingebracht von: Kugler, Thomas 
Eingebracht am: 12.07.2018 
    
Sehr geehrte Damen und Herren. Es ist durchaus zuverstehen, dass Gesetze vereinfacht,
veraltete erneuert und unnötige abgeschafft gehören. Warum aber muss damit eine massive
Verschlechterung eines ganzen Bereichs einhergehen? Sollte das neue TKG in der Form so
beschlossen, wird ein Hobby, das von tausenden Menschen mit Leidenschaft ausgeübt wird,
nahezu zerstört! Wir können uns gegen Störungen auf Frequenzen, für die wir bezahlen, nicht
mehr wehren. Wir finanzieren uns unsere Gerätschaften selbst und werden im Bedarfsfall quasi
enteignet. Das verfassungsmäßig garantierte Recht auf freie Meinungsäußerung in allen
Bereichen wird massiv beschnitten. Das könnte man einfacher machen, indem man "kommerzielle
Gespräche" verbietet. Die Möglichkeiten Not- und Katastrophenfunk (ein integrierender
Bestandteil unseres Hobby regelmäßig zu beüben - was unbedingt notwendig ist - wird extrem
eingeschränkt. Befristete Amateurfunklizenzen gibt es in keinem Land der Welt. In Summe
bedeutet der vorliegende Entwurf eine massive Verschlechterung nicht nur des Amateurfunks.
Bitte zerstören sie nicht unser völkerverbindendes Hobby! 73 de OE7KUT, Thomas.
Notfunkreferent ÖVSV LV Tirol

9/SN-63/ME XXVI. GP - Stellungnahme zu Entwurf (online übermittelte Version) 1 von 1

www.parlament.gv.at


	Stellungnahme



